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GEMEINDE WERDA

Gemeindeamt Werda
Mittlere Straße 31 
08223 Werda 
Telefon:	 037463/88232 
Telefax:	037463/22717
E-Mail:	 gemeinde-werda@jaegerswald.de

Gemeindeamt Kottengrün 
Telefon: 037463/88295

Sprechzeit Bürgermeisterin: 
Dienstag 16.00 – 17.00 Uhr

Öffnungszeiten:
Montag 	 10 – 12 Uhr 
Donnerstag 	14 – 18 Uhr
Sprechzeit Bürgermeisterin: 
Dienstag 	 17.00 – 18.00 Uhr
Internet: werda-vogtland.de

Sehr geehrte Einwohner/innen aus Werda und 
Kottengrün,

die Gemeinderäte trafen sich am 09. März in der Eimberghalle Wer-
da, um über den Entwurf des Haushaltplanes der Gemeinde zu beraten.
Die größte Investition in diesem und nächsten Jahr wird der Um- und 
Ausbau der Kindertagesstätte in Werda sein, der mit ca. 2,6 Mio. € 
veranschlagt ist. Dabei können Fördermittel in Höhe von ca. 1,7 Mio.€ 
in Anspruch genommen werden. Um den verbleibenden Eigenanteil ab-
zusichern, macht sich die Aufnahme eines Kredites in Höhe von 750.000 
€ erforderlich.
In der Folge wird sich die Verschuldung der Gemeinde am Ende des 
Jahres voraussichtlich auf ca. 617 € belaufen.
Dies sieht die Gemeinde als eine sinnvolle und zukunftsorientierte 
Investition, um perspektivisch 80 Krippen- und Kindergartenkindern 
unserer Gemeinde eine Betreuung in einer modernen Einrichtung an-
zubieten.
Bis dahin verbleibt dem Gemeinderat noch eine Fülle von Aufgaben, 
um das Projekt zum Erfolg zu führen. Allein der vom Fördermittelge-
ber festgelegte Fertigstellungszeitpunkt stellt alle Beteiligten vor große 
Herausforderungen. Seien wir optimistisch, dieses ehrgeizige Ziel zu 
erreichen.
Trotz des engen finanziellen Spielraumes ist es gelungen, von Steuer-
erhöhungen bzw. Erhöhung der Elternbeiträge abzusehen, was nicht 
selbstverständlich ist. Der Gemeinderat sieht es als ein positives Signal 
gegenüber den Einwohnern, diese Beiträge solange wie möglich stabil 
zu halten. 

Im weiteren Sitzungsverlauf entschieden sich die Gemeinderäte über-
einstimmend, auch in der neuen Förderperiode (2021 – 2027) im LEA-
DER-Gebiet „Sagenhaftes Vogtland“ zu verbleiben. In den zurücklie-
genden Jahren konnten durch die gute Zusammenarbeit der beteiligten 

Kommunen im kleinsten Gebiet Sachsen zahlreiche Projekte auf den 
Weg gebracht werden und die zur Verfügung stehenden Fördermittel 
optimal genutzt werden.
Allein die Kleinprojekte machten es unseren ortsansässigen Vereinen 
möglich, bei 80%iger Förderung Maßnahmen in Größenordnungen von 
ca. 30.000 € zu tätigen. Dies waren gelungene Investitionen, die dort an-
kamen, wo das Geld für tägliches Ehrenamt sinnvoll eingesetzt wurde.

In der Gemeinderatssitzung am 27. April konnte der Haushaltplan mit  
-satzung beschlossen werden.

Weiterhin stimmten die Gemeinderäte einhellig dem Abschluss eines 
Pachtvertrages mit dem Förderverein für Sport und Jugendarbeit in 
Kottengrün e.V. zu. Dabei ist beabsichtigt auf einem Teilstück zwischen 
Sportplatz und Freibadgelände von etwa 500 m² eine Multisportfläche 
zu errichten, sofern eine Förderung aus dem Leader Programm ermög-
licht wird. Vom Vereinsvorstand war zur Sitzung Hendrik Janka anwe-
send, der das Vorhaben und die Arbeit des Fördervereins kurz vorstellte. 
Die Gemeinde wünscht dem Verein bei der Umsetzung des Vorhabens 
gutes Gelingen. 

Weitere Beschlüsse in dieser Sitzung waren:
-	 Verzicht auf die Aufstellung eines Gesamtabschlusses für das 

Haushaltjahr 2021
	 Die Gemeinde hat die Möglichkeit, entweder im Beteiligungsbe-

richt die Beteiligung der Gemeinde abzubilden oder im Rahmen 
eines Gesamtabschlusses. Die Aufstellung des Jahresabschlusses 
bleibt hiervon unberührt.

-	 Gemeindliches Einvernehmen zum geplanten Neubau eines Einfa-
milienwohnhauses auf dem Flurstück 1d der Gemarkung Kotten-
grün (Steinbruchstraße)
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An dieser Stelle bedankt sich die Gemeinde Werda bei allen Betei-
ligten für die Organisation und den Ablauf des mobilen Impfan-
gebotes für die Einwohner ab dem 70. Lebensjahr ganz herzlich. 
Ebenso gilt der Gemeinde Theuma unser Dank für die Bereitstel-
lung der Räumlichkeiten des Dorfgemeinschaftshauses für diese 
Aktion. Dies war ein rundum gelungenes zusätzliches Angebot.

Ihre 
Carmen Reiher 
Bürgermeisterin
.....................................................................................................................

Neues von den Eimbergzwergen

Notbetreuung ,ob der Coronahase wohl trotzdem 
zu den Eimbergzwergen kommt? Diese Frage 
stellten wir uns in der Woche vor den Osterfei-
ertagen. Täglich hielten wir Ausschau und am 
Donnerstag wurden wir endlich für unsere Mühe 
belohnt. Viele Geschenke waren versteckt und 
wollten gefunden werden – so eine Überraschung! 
Doch leider durften nicht alle Kinder dabei sein. 
Aber auch an sie hatte der Osterhase gedacht. Er 
kam am Samstag extra nochmal gehoppelt um die 

restlichen Eier zu bringen. So konnten alle in unserem Garten suchen 
und sich über ein Nestchen freuen.
Vielen Dank lieber Osterhase ! 

Waldwichtelnachrichten
Frühling bei den Waldwichteln!

Wie hatten wir uns auf das Frühjahr gefreut. Endlich Kälte und Coro-
na hinter sich lassen und wieder einen normalen Kindergartenalltag 
erleben. Darauf hatten alle Kinder, Eltern und Erzieherinnen gehofft. 

Doch sowohl das Wetter als auch eine erneute Kindergartenschließung 
erwischten uns eiskalt. Der Osterhase konnte nur die Kinder besuchen, 
die eine Notbetreuung erhalten. Für alle Kinder, die zu Hause bleiben 
müssen, legte der Osterhase eine kleine Überraschung vor die Haustür, 
um auch Ihnen eine kleine Freude zu bereiten.
Wir Erzieherinnen wissen, dass durch die erneute Schließung viele 
Eltern an Ihre Grenzen stoßen und die Kinder ihre Freunde vermissen. 
Wir alle hoffen, dass dieser Zustand bald aufgehoben wird und wieder 
alle Kinder zu uns kommen können. Wir möchten an dieser Stelle die 
Kinder ganz herzlich grüßen, die keine Notbetreuung in Anspruch neh-
men können und versichern, das auch wir nicht untätig waren. 
Wir haben die Zeit genutzt, um den geplanten Umzug in die Ausweich-
räumlichkeiten über der Turnhalle vorzubereiten. Es wird gemeinsam 
mit den Gemeindearbeitern alles getan, um dort einen gewohnten 
Kindergartenalltag zu ermöglichen und einen reibungslosen Umzug zu 
sichern. Alle Eltern werden diesbezüglich noch genaue Informationen 
erhalten.
Für die Zukunft wünschen wir allen Kindern, Eltern und uns Erziehe-
rinnen wieder Normalität, sodass wir wieder gemeinsam spielen, singen 
und lernen können.
Es grüßt ganz herzlich das Erzieherteam der „Werdaer Waldwichtel.

Hinweis der Gemeinde:
Im Zuge der anstehenden Um- und Ausbauarbeiten an 
unserer Kindereinrichtung Werda macht sich der Umzug 
in die benachbarten Räume der Eimberghalle erforderlich.
Durch die Gemeinde wurden die dafür notwendigen Ge-
nehmigungen eingeholt und der Umzug soll im Monat Mai 
vollzogen werden, so dass ab Juni mit den Bauarbeiten 
begonnen werden kann.
Die Gemeinde Werda freut sich, mit dem Umbau die Be-
treuungsbedingungen für unsere Kinder aus Kottengrün 
und Werda verbessern zu können. Gleichzeitig bitten wir 
um Verständnis, dass während der Bauphase für die Kinder 
in Werda ein Ausweichort gefunden werden musste, der 
nach besten Möglichkeiten für die Betreuung vorbereitet 
wird. 
Sollte es zu baubedingten Einschränkungen kommen, bit-
ten wir alle Beteiligten auch hierfür um Verständnis.

Kfz-Meisterbetrieb
Karosserieinstandsetzung
TÜV – ASU täglich
Reifendienst
Autolack-Service
Mietwagen
Neu- und Gebrauchtwagen
Berge- und Abschleppdienst
Inspektion
Klimaservice
Motordiagnose

GmbH

Kfz-Meisterbetrieb
Karosserieinstandsetzung
TÜV – ASU täglich
Reifendienst
Autolack-Service
Mietwagen
Neu- und Gebrauchtwagen
Berge- und Abschleppdienst
Inspektion
Klimaservice
Motordiagnose

GmbH

Ausstattung: 2-Zonen-Klimaautomatik, ABS, 
Abstandswarner, Alarmanlage, Ambiente-Be-
leuchtung, Android Auto, Apple CarPlay, Armlehne, 
Beheizbare Frontscheibe, Berganfahrassistent, 
Bluetooth, BC, Dachreling, ESP, Einparkhilfe (vo, 
hi), el. FH, el. Seitenspiegel, el. Wegfahrsperre, Frei-
sprecheinrichtung, Garantie, Geschwindigkeitsbe-
grenzer, Innenspiegel autom. abblendend, Isofix, 
Isofix Beifahrersitz, LED-Tagfahrlicht, Lederlenkrad, 
Leichtmetallfelgen, Lichtsensor, Lordosenstütze, 
Multifunktionslenkrad, Müdigkeitswarner, Navi-
gationssystem, NSW, Nichtraucher, Partikelfilter, 
Radio (Tuner/Radio, Radio DAB), Regensensor, 
Scheckheftgepflegt, schlüssellose ZV, Servo, Sitz-
heizung, Sprachsteuerung, Start/Stopp-Automa-
tik, Tempomat, Touchscreen, Traktionskontrolle, 
USB, Verkehrszeichenerkennung, Winterpaket mon. Rate:  199,- €

* Das Angebot entspricht dem 2/3-Beispiel gem. § 6a Abs. 3 
PAngV. Dieses ist ein unverbindliches Angebot Ihrer Santander, 
Bonität vorausgesetzt.

Unser Finanzierungsangebot:* 
Anzahlung:  8.000 €
Gesamtlaufzeit:  36 Monate
eff. Jahreszins:  1,79 %
Ballonrate 14.825,76 €

inkl. MwSt. (MwSt. ausweisbar)

26.390 €

EZ 12/2020, 10 km, 110 kW (150 PS),  
1498 cm³, 5 Sitzplätze, Automatik, 
HU neu, Benzin, 4/5 Türen, Euro6d

SUV/Geländewagen/Pickup - Tageszulassung

Skoda Karoq Ambition
Comfort beh. Frontscheibe

Kraftstoffverbr. komb.: 5,2 l/100 km, Kraftstoffverbr. innerorts: 
6,4 l/100 km, Kraftstoffverbr. außerorts: 4,5 l/100 km, CO²-Emis-
sionen komb.: 119 g/km

in mehreren Farben verfügbar
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Der Hort in Werda berichtet

Wechselbäder – diese hat uns das 
bisherige Frühjahr reichlich be-
schert; zum Einen durch stetiges 
Auf und Ab der Coronalage und 
der daraus resultierenden Maßnah-
men und zum Anderen tat auch das 
Wetter sein Bestes und der April 
hat seinem Namen als wechselhaf-
ter Monat alle Ehre gemacht.
So waren wir in der ersten Osterfe-

rienwoche noch wunderbar um die Talsperre herum wandern, konnten 
den Osterhasen zwischen den Büschen hoppeln „sehen“, fanden sogar 
einige bunte Eier und spielten am Schulhof…..
Doch in der zweiten Woche lag dann wieder die weiße Pracht, so 
machten wir einen Schneehasenwettbewerb und gestalteten Muster im 
frischen Schnee.
Nun hoffen wir, dass die Wetterkapriolen bald ein Ende haben und 
waren schon einmal im Schulgarten aktiv. Ein herzliches Dankeschön 
an dieser Stelle an unsere Gemeindearbeiter vor allem Heiko Rau und 
Herrn Edelmann, die unser verwildertes Beet ausgebaggert und mit 

Blutspendeaktion  
des DRK Blutspendedienstes Sachsen

Grundschule in Werda 
am Freitag, den 25. Juni 2021

in der Zeit von 15.00 – 19.00 Uhr

frischer Erde befüllt haben. So konnten wir schon einiges neu anlegen 
– Beerensträucher warten nun auf gutes Wachswetter und die eingesäte 
Wildblumenmischung für Bienen und Hummeln wird hoffentlich auch 
gut aufgehen und die Insekten anlocken……..
Herzliche Grüße aus Werda von allen Kindern und Erzieherinnen
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GEMEINDE BERGEN

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger 
der Gemeinde Bergen,

seit über einem Jahr wird unser Alltag durch die Pandemie bestimmt. 
Lockdown, Brückenlockdown und letztlich Notbremse haben das ge-
sellschaftliche und kulturelle Leben zum Erliegen gebracht. Ein erhebli-
cher Eingriff ist das Schließen der Kitas und Schulen. Unseren Kindern 
und Jugendlichen wurde das Grundrecht auf Bildung und Erziehung 
entzogen. Das wird Nachwirkungen für die weitere Zukunft haben. 
Durch geeignete technische Maßnahmen und Hygienekonzepte, bereits 
nach der ersten Welle, hätte das langfristige Schließen von Kitas und 
Schulen vermieden werden müssen.

Um einen Beitrag zur Bekämpfung der Pandemie zu leisten, wurde 
vom Verwaltungsverband Jägerswald in Absprache mit unseren vier 
Gemeinden eine Aktion zum Impfen organisiert.

An dieser Stelle möchte ich allen Beteiligten, die zum guten Gelingen 
beigetragen haben, recht herzlich danken.

Appell an unsere Hundebesitzer:
In der letzten Zeit wurde ich von Hundebesitzern angesprochen, dass 
ihnen bei ihren Spaziergängen aufgefallen ist, dass an den Wegrändern 
sich die Kothaufen mehren. Sie sind der Meinung, dass das Aufheben 
und die Mitnahme für jeden gilt. Wenn sich alle daran halten, fühlen 
sich die Hundebesitzer bestätigt, für die es eine Selbstverständlichkeit 
ist. Ich bitte Sie darum, bei Ihren nächsten Spaziergängen zum Wohle 
aller darauf zu achten.

Ihr Bürgermeister Günter Ackermann

Nachfolgend erhalten Sie Informationen über die Gemeinderatssitzung 
am 06.04.2021:

Beratung und Beschlussfassung zur Kreditaufnahme der Gemeinde 
Bergen
Im Haushaltsjahr 2020 wurde im Rahmen der rechtsaufsichtlichen Prü-
fung der Haushaltssatzung 2020 eine Kreditermächtigung in Höhe von 

Gemeindeamt Bergen 
Falkensteiner Straße 10
08239 Bergen

Telefon: 037463/88201
Telefax: 037463/8120

Achtung geänderte
Öffnungszeiten:
Dienstag 9.30 – 12 und
 13 – 18 Uhr
Donnerstag:  8 – 12 Uhr

Sprechzeit Bürgermeister
Dienstag  16 – 18 Uhr 
 nach Vereinbarung

E-Mail: gemeinde-bergen@jaegerswald.de
Internet: www.bergen-vogtland.de

40.000 EUR erteilt. Dieser Kredit dient der anteiligen Finanzierung der 
Eigenmittel des zu erwerbenden FFW-Fahrzeuges der FFW Bergen.

Beschluss:
Der Gemeinderat Bergen beschloss die Neuaufnahme eines Kredites 
mit einem Betrag von 40.000 EUR bei einer Festverzinsung von 0,33 % 
und einer jährlichen Tilgung von 4.000 EUR mit vierteljährlicher Zah-
lungsweise für die Dauer von 10 Jahren. Dabei wurde auf das vorliegen-
de Angebot der Sparkasse Vogtland vom 15.03.2021 Bezug genommen.

Abstimmungsergebnis Beschluss-Nr.: 2021/3
Anwesend: 9, 
Ja-Stimmen: 9, Nein-Stimmen: 0, Befangenheit: 0, Enthaltung: 0

Beratung zum Entwurf der Haushaltssatzung 2021 der Gemeinde 
Bergen
Mit der Einladung zur Gemeinderatssitzung war den Gemeinderäten 
der Entwurf der Haushaltssatzung und des Haushaltsplans 2021 der 
Gemeinde Bergen zugegangen. Frau Sandy Köppel, Kämmerin des Ver-
waltungsverbandes Jägerswald, erläuterte die Schwerpunkte zur Auf-
stellung der Haushaltsplanung 2021 des Ergebnis- und Finanzhaushalts.

Der Entwurf der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2021 der Ge-
meinde Bergen lag vom 12.04.2021 bis 07.05.2021 in der Kämmerei des 
Verwaltungsverbandes Jägerswald in Tirpersdorf aus. Einwohner und 
Abgabepflichtige hatten in diesem Zeitraum die Möglichkeit, Einwen-
dungen gegen diesen Entwurf zu erheben.

Günter Ackermann
Bürgermeister
.....................................................................................................................

Liebe Dorfbewohner*innen,

die Sportfreunde des SV Turbine Bergen 
e.V. möchten Ihnen helfen, gesund zu 
bleiben.
Gehören Sie zu einer durch die derzei-
tige Coronavirus-Pandemie betroffenen Risikogruppe (hohes Alter, 
Immunschwäche, Vorerkrankungen)? Sind Sie aktuell aufgrund einer 
Quarantäne daran gehindert Ihre alltäglichen Erledigungen zu machen?
Wir greifen Ihnen gerne und unkompliziert in den nächsten Tagen und 
Wochen unter die Arme.
Folgende Tätigkeiten können wir für Sie übernehmen:
✓ Einkäufe (Supermarkt / Drogerie / Apotheke / Bäcker / Fleischer 

etc.) bis zu einem Betrag von 50 €
✓ andere Besorgungen (Wege zu Behörden & Post, Rezepte holen 

etc.)
✓ Spaziergänge mit dem Hund
Bitte melden Sie sich im Bedarfsfall bei uns unter dieser Nummer:

0152 / 05389703
Wir stimmen uns nach Ihrem Anruf, Ihrer SMS oder WhatsApp intern 
ab und lassen Ihnen die benötigte Unterstützung zukommen. Es wer-
den keine Daten gespeichert oder an Dritte weitergegeben. Auch die 
Einhaltung der Hygienerichtlinien (z.B. Sicherheitsabstand) werden wir 
berücksichtigen.

                                    # CORONAHILFE

Eine Aktion des SV Turbine Bergen e.V. Falkensteiner Str. 50, 
08239 Bergen / turbine-bergen.de
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Besonders großen Grund zur Freude hatten in den vergangenen Wochen 
die Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Bergen. 
Ein nagelneues Löschfahrzeug konnte bei der Firma Ziegler im erzge-
birgischen Mühlau abgeholt und im kleinen Rahmen am 09.04.2021 in 
Dienst gestellt werden. Bürgermeister Günter Ackermann übergab dazu 
den symbolischen Fahrzeugschlüssel an den stellvertretenden Wehrlei-
ter Sebastian Ebert. Wehrleiter Andreas Böhm konnte krankheitsbe-
dingt leider nicht an der Feierlichkeit teilnehmen. Seinen besonderen 
Dank richtete Sebastian Ebert an den Bürgermeister sowie die Räte der 
Gemeinde Bergen, die die Feuerwehr bei der Beschaffung des Fahrzeu-
ges stets unterstützt und begleitet haben. Nur so konnten überhaupt die 
Rahmenbedingungen geschaffen werden, um dieses große Projekt um-
zusetzen. Ein weiterer großer Dank galt dem Kameraden Jörg Grüner, 
der die Beschaffung des Fahrzeuges von der ersten Recherche über die 
Konzipierung des Fahrzeugaufbaus bis zur Abholung federführend mit 
viel Engagement koordiniert hat.

Bei dem Fahrzeug handelt es sich um ein Mittleres Löschfahrzeug, kurz 
MLF. Das MLF hat das frühere Staffellöschfahrzeug abgelöst und ist 
für eine Besatzung von 6 Kameraden ausgelegt. Es befindet sich auf 
einem Fahrgestell der Marke IVECO Daily und besitzt eine integrier-
te Mannschaftskabine für 4 Personen. Das MLF verfügt über einen 
Allradantrieb, eine Feuerlösch-Kreiselpumpe und einen elektrisch ver-
stellbaren LED-Lichtmast. Mit einer zulässigen Gesamtmasse von 7,2 
Tonnen kann dieses Fahrzeug dank des vor einigen Jahren eingeführten 
Feuerwehr-Führerscheins künftig von allen Kameraden gefahren wer-
den, die über einen Führerschein der Klasse B sowie das entsprechende 
Alter und die Fahrpraxis verfügen. Gerade tagsüber, wenn nur wenige 
Kameraden vor Ort sind, stellt dies einen großen Gewinn für die Feu-
erwehr dar.

Wenn der Mensch den Menschen braucht,
dann sind wir für Sie da.

Wir stehen Ihnen in den schweren Stunden des Lebens und 
Sterbens zur Seite, mit ehrlichen Worten, helfenden 
Händen und einem fairen Preis. Mit uns gestalten Sie den 
letzten Weg Ihres verstorbenen Angehörigen angemessen 
und würdevoll, wir begleiten Sie in der Trauerzeit und wir 
unterstützen Sie bei allen notwendigen Entscheidungen. 
Ihre Fragen beantworten wir gerne jederzeit persönlich, 
nicht nur bei der Anmeldung eines Trauerfalls. Denn wir 
sind für Sie da, wenn der Mensch den Menschen braucht.

BESTATTUNGEN

Hannemann & Bauerfeind

Rosa-Luxemburg-Straße 8 • 08606 Oelsnitz
Telefon 037421 - 704861 • Mobil 0176 61 07 09 56
Auf Wunsch persönliche Beratung bei Ihnen zu Hause.

Dem Leben einen würdigen Abschluss geben.

Das MLF ist für den Einsatz im ländlichen Raum besonders gut ge-
eignet. Es ist ein kompaktes Fahrzeug, das aber die vollständige Be-
ladung für eine Gruppe (also 8 Kameraden plus Gruppenführer) im 
Lösch- oder Hilfeleistungseinsatz enthält. Es führt 800 Liter Wasser 
und auch ein Hochdrucklöschgerät als Schnellangriff mit sich. Auch ein 
Stromerzeuger, eine Wärmebildkamera und ein Lüfter zur Entrauchung 
von Brandräumen sind unter anderem mit an Bord. Durch seine kom-
pakte Größe und den Allradantrieb können auch schwer zugängliche 
Einsatzstellen deutlich besser erreicht werden, als mit einem großen 
Löschgruppenfahrzeug.

Die Freiwillige Feuerwehr Bergen hat damit nun auch aus technischer 
Sicht den Quantensprung in ein neues Jahrtausend geschafft. Umso 
bedauerlicher ist es, dass dieses schöne Ereignis im Moment aufgrund 
der Corona-Pandemie nicht ausgiebig gefeiert werden kann. Die Ka-
meraden hoffen sehr, im Sommer eine Fahrzeugweihe im festlichen 
Rahmen gemeinsam mit den Wehren des Verwaltungsverbandes und 
der benachbarten Ortschaften durchführen zu können. Die Gemeinde 
Bergen konnte in diesem Zusammenhang mit dem Energieversorger 
eins – Energie in Sachsen einen Sponsoringvertrag über 600 Euro ab-
schließen. Die Kameraden der FFw Bergen freuen sich sehr über diese 
tolle Unterstützung und hoffen nun auf allzeit gute und sichere Fahrt 
sowie erfolgreiche Einsätze.

Neues Löschfahrzeug für die Freiwillige Feuerwehr Bergen
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Fußballer des SV Turbine laufen für die 
Kinderkrebsstiftung Vogtland

Unter dem Slogan „Turbine karitativ“ realisieren wir seit 2018 Spenden-
aktionen, die vor allem hilfsbedürftige Kinder aus der Region unterstüt-
zen sollen. Als in den letzten Monaten der Spiel- und Trainingsbetrieb 
eingestellt wurde und die Corona-Pandemie uns zum Individualsport 
zwang, haben wir im Verein eine Lauf-Challenge durchgeführt. Or-
ganisiert wurde dies durch unsere Nachwuchsabteilung, in der ca. 120 
Kinder und Jugendliche von 12 Trainern und einem Jugendleiter betreut 
werden. Die Aufgabe lautete, sich während dem Corona-Lockdown fit 
zu halten und so viele Kilometer wie möglich zu laufen. Dabei entstand 
die Idee, das Vorhaben mit einem Spendenaufruf zu verknüpfen. Jeder 
der Teilnehmer erklärte sich bereit, pro gelaufenen Kilometer 10 Cent zu 
spenden. Der Erlös soll zu 50% für unser alljährliches Nachwuchscamp 
und zu 50% für einen guten Zweck verwendet werden. 
In unserer Lauf-App haben sich über 50 Personen aus dem ganzen 
Verein registriert, die zusammen stolze 5.205 km erlaufen konnten. Das 
entspricht einer Gesamtsumme von 520,49 EUR. Da viele Teilnehmer 
ihren Betrag aufrundeten als sie von dem Verwendungszweck des Erlö-
ses hörten, hat sich der finale Spendenbetrag auf die großartige Summe 
von 1.050,00 EUR erhöht.
Der Vorstand des SV Turbine Bergen e.V. hat sich dazu entschlossen, 
die Hälfte der Gesamtsumme an die „Stiftung zur Hilfe krebskranker 
Kinder im Sächsischen Vogtland“ zu spenden. Die Stiftung unter dem 
Vorsitz von Dr. Tassilo Lenk steht derzeit 23 vogtländischen Familien 
bei, indem sie ihnen finanzielle Unterstützung bietet, Freizeitaktivitäten 
organisiert sowie Hilfestellung bei sozialen Problemen leistet und Ge-
sprächsangebote offeriert.
Wir hoffen, dass wir mit unserem Engagement einen kleinen Teil dazu 
beitragen können, erkrankten Kindern und ihren Familien positive 
Momente und Hoffnung zu bescheren. Als Verein mit ca. 200 Mitglie-
dern, die aus unterschiedlichen Orten stammen und allen Generationen 
angehören, sind wir uns unserer sozialen und gesellschaftlichen Verant-
wortung bewusst und möchten auch in Zukunft derartige Aktionen auf 
den Weg bringen. Wer sich unserer Aktion mit einer eigenen Spende 
anschließen möchte oder sich für die Arbeit der Stiftung interessiert, 
findet unter www.kinderkrebsstiftung-vogtland.de alle relevanten In-
formationen.
Der SV Turbine Bergen e.V. im Mai 2021

Endlich wärmende Sonnenstrahlen im Frühling und nichts wie hinaus in 
den Garten hieß es Anfang Mai in der Kita.

Von den Kindern wurde der neu aufgestellte Balancierbalken auspro-
biert und die Krabbelraupe aus dem Winterschlaf aufgeweckt.

Wir würden uns auf alle Kinder freuen.
Die Erzieherinnen der Kita „Am Ententeich“

Frühling in der
Kita „Am Ententeich“

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir für den regionalen Einsatz: 
Vorarbeiter Hochbau m/w/d
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GEMEINDE THEUMA

Gemeindeamt Theuma	 Achtung 
Hauptstraße 29	 geänderte Öffnungszeiten
08541 Theuma	 Montag	 8.30 - 12 und 
		  12.30 - 16 Uhr
	 Donnerstag	 13 - 18 Uhr
	 Sprechzeiten Bürgermeister:
Telefon: 037463/88291	 Donnerstag	 16 - 18 Uhr
Telefax: 037463/88330	 oder nach Vereinbarung
 
E-Mail: gemeinde-theuma@jaegerswald.de
Internet: www.theuma-vogtland.de

Nachfolgend erhalten Sie Informationen aus der Gemeinderatssit-
zung am 29.03.2021.

Beratung und Beschlussfassung zum 2. Nachtrag Ingenieur- und 
Planungsleistungen für die Komplettsanierung des Kindergartens 
in Theuma
Die im Rahmen der Bauausführung erforderlichen Plan- und damit 
verbundenen Kostenanpassungen erfordern einen Nachtrag der Inge-
nieur- und Planungsleistungen, welcher mit Schreiben vom 17.03.2021 
vorgelegt wurde.

Der Gemeinderat der Gemeinde Theuma beschließt, auf der Grundlage 
der Plan- und damit verbundenen Kostenanpassungen den vorliegenden 
Nachtrag vom 17.03.2021 für die Sanierung des Kindergartens in der 
Gemeinde Theuma dem Architekt Harald Radüchel, Hauptstraße 19 in 
08236 Ellefeld zu erteilen. 
Die Angebotssumme beläuft sich bei 19% MwSt auf brutto 4.960,35 € 
(brutto).

Beschluss-Nr.:	 01/19/2021
Abstimmungsergebnis: 11 Anwesend
10 JA/ 0 Nein/ 1 Enthaltungen/ 0 wegen Befangenheit nicht stimmbe-
rechtigt

Beratung und Beschlussfassung zum gemeindlichen Einvernehmen
Bauvorhaben:	 Neubau eines Einfamilienhauses
Bauort:	 08541 Theuma, Theumaer Weg
	 Flurstücke 282 und 284 Gemarkung Theuma
Der Gemeinderat der Gemeinde Theuma erteilt nach den vorliegenden 
Planungsunterlagen von Frau Maria Hermsdorf, Beethovenstr. 28 in 
08525 Plauen das gemeindliche Einvernehmen zum o. g. Bauvorhaben.

Beschluss-Nr.:	 02/19/2021
Abstimmungsergebnis: 11 Anwesend
11 JA/ 0 Nein/ 0 Enthaltungen/ 0 wegen Befangenheit nicht stimmbe-
rechtigt

Bauvorhaben: Errichtung eines Carports
Bauort: 	 08541 Theuma, Bergener Str. 47
	 Flurstück 932/8 Gemarkung Theuma
Der Gemeinderat der Gemeinde Theuma erteilt nach den vorliegenden 
Planungsunterlagen von Herrn Rüdiger Stange, Sorgaer Str. 16 in 08209 
Auerbach das gemeindliche Einvernehmen zum o. g. Bauvorhaben.

Beschluss-Nr.:	 03/19/2021
Abstimmungsergebnis: 11 Anwesend
11 JA/ 0 Nein/ 0 Enthaltungen/ 0 wegen Befangenheit nicht stimmbe-
rechtigt

Allgemeine Informationen

Der Entwurf der Haushaltsatzung der Gemeinde Theuma für das Haus-
haltjahr 2021 wurde im Gemeinderat beraten und lag in der Zeit vom 
06.04. – 03.05.2021 im Verwaltungsverband öffentlich aus.
Die ortsübliche Bekanntmachung erfolgte ab dem 31.03.2021.
Die Gemeinde Theuma hat mit eins Energie Sachsen ein Sponsoring 
Vertrag abgeschlossen. Eins Energie Sachsen stellt 500,00 Euro für die 
Anschaffung von Sportgeräten und Spielsachen für den Kindergarten 
und Hort zu Verfügung.
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön dem Sponsor!

U. Sörgel
Bürgermeister

OT Reuth

• Personenbeförderung
• Krankenfahrten für alle Kassen
• Chemo- u. Bestrahlungsfahrten
• Rollstuhlfahrten

... bis 8 Personen

Tel. 037463 887 43
Mobil 0171 266 50 76

Taxi Ulbricht e.K.
www.taxi-ulbricht-theuma.de
Oelsnitzer Str. 3, 08541 Theuma
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Anmeldung der Schulanfänger  
für das Schuljahr 2022/2023

Am Dienstag, den 07. September 2021 von 14:00 – 17:00 Uhr und 
Mittwoch, den 08. September 2021 vom 08:00 – 13:00 Uhr findet in 
der Grundschule Theuma die Anmeldung der Schulanfänger statt.

Es sind alle Kinder anzumelden, die bis zum 30. Juni 2022 das 6. Le-
bensjahr vollenden. Zu unserem Schulbezirk gehören die Gemeinden 
Bergen, Großfriesen und Theuma sowie die Tirpersdorfer Ortsteile 
Altmannsgrün, Juchhöh, Obermarxgrün, Droßdorf und Schloditz.
Kinder die das 6. Lebensjahr später vollenden, können angemeldet 
werden.

Zur Anmeldung sind mitzubringen:

1.	 Geburtsurkunde des Kindes
2.	 Vollmacht des nicht teilnehmenden Elternteils bei getrenntle-

benden Personensorgeberechtigten 
3.	 Bescheinigung Jugendamt (bei alleinigem Sorgerecht)

Gern können Sie das Anmeldeformular auf unserer Homepage 
www.Grundschule-Theuma.de (Aktuelles & Termine  Downloads 
 Anmeldeformulare für Schulanfänger + Einwilligungserklärung) 
ausdrucken und vorab ausfüllen.

Bei Verhinderung kann die Anmeldung noch bis 15. September 
2021 erfolgen. Vereinbaren Sie dazu eine Termin im Sekretariat (Tel. 
037463/88493).

Eltern die Ihr Kind an einer Schule in 
freier Trägerschaft anmelden, teilen 
uns dies bitte bis zum 15.September 
2021 schriftlich mit.

Die Kinder sind zur Anmeldung noch 
nicht vorzustellen.

K. Eckstein
Schulleiterin

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160, www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter am Wasserturm
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Rechtsanwälte • Fachanwälte

BÖING & TIEMANN

FAMILIENRECHT • ERBRECHT • ARBEITSRECHT

Karlstraße 68 
Tel.: 03741-2764-0

08523 Plauen
Fax: 03741-222670

Unsere Bürozeiten: Montag bis Donnerstag 8.00 - 18.00 Uhr; Freitag 8.00 - 15.00 Uhr

Wir sind eine 1998 gegründete Rechtsanwaltssozietät mit Sitz in Plauen.
In allen Bereichen des Familien-, Erb- und Arbeitsrechts können wir kompetente Beratung und 
Vertretung garantieren.

Wir verstehen uns als Dienstleiter und bieten Ihnen neben unserem Fachwissen und Engagement 
folgenden besonderen Service an:

- Erster Termin garantiert binnen zwei Arbeitstagen ab Kontaktaufnahme
- Termine bei Bedarf am Wochenende
- Hausbesuche im begründeten Einzelfall

E-Mail: info@rae-boeing-tiemann.de
www.rae-boeing-tiemann.de

FA Christoph Tiemann

Fachanwalt für
Familienrecht

FA Volker Böing

Fachanwalt für
Arbeitsrecht

Gunter Drechsel
Bergstr. 35, 08523 Plauen
  03741/ 28 95 905

 0172 - 3 77 09 31
mail@bustours-drechsel.de

Ihr Spezialist für Tagestouren

BUSTOURS

Die BUGA kommt nach Erfurt 
und WIR BRINGEN SIE HIN!
REISETERMINE: Di & Sa (weitere auf Anfrage):  18.5. | 29.5. 
 15.6. | 26.6. | 6.7. | 17.7. | 7.9. | 18.9.

  18.5. | 29.5. 

49 € p.P.

Der Preis beinhaltet den Eintritt + Fahrt. Ihr Aufenthalt (ca. 5 - 6 Stunden) in Erfurt 
kann mit einem Innenstadtbesuch kombiniert werden - nach Absprache.

Die Fahrtteilnahme ist nur bei Vorlage eines aktuell bestätigten negativen 
Testergebnisses auf das Coronavirus möglich. 

Die Durchführung erfolgt entsprechend der gültigen Corona-Schutzverordnung.

an einem Strang ziehen...

In unserem Kindergarten Theuma ist eigentlich immer etwas los oder 
anders ausgedrückt: es ist immer etwas zu tun. So begleiten wir unse-
re Kinder täglich beim Entdecken, Spaß haben, Streiten, Spielen und 
„Groß werden“. Und zum Spaß haben brauchen unsere Kinder natürlich 
einen schönen fast neuen Kindergarten – den wir jetzt haben - und einen 
Gartenbereich, der für jedes Kind täglich viele verschiedene Bewe-
gungs-, Entdeckungs- und Spielmöglichkeiten bietet.

Jedoch war unsere Weide, die ursprünglich als Schattenspender für un-
seren Sandkasten gepflanzt wurde und die schon seit vielen Jahren ihre 
Geschichte erzählen kann, leider im Weg und musste weichen an einen 
anderen Standort. „Die Zeit drängt…bald treibt sie aus…“
Und so begannen wir spontan an einem Freitag zur Mittagszeit unsere 
große Weide liebevoll auszugraben…Zuerst waren es 2 Erzieherinnen 
mit Spitzhacke und Spaten, dann nahm Mama Janine die Spitzhacke 
mit Power und dann packten wie immer alle mit an und am Ende…
so gegen halb 4 …kamen Moppi und Basti zum richtigen Zeitpunkt, 
um ihre Kinder abzuholen…und um vorher …aber…unsere Weide mit 
„umzutopfen“.

Cool, dass es solche Eltern immer wieder gibt, die einfach mal so mit 
anpacken…und cool, dass in unserem Team immer wieder an einem 
Strang mit viel Spaß gezogen wird.
P.S. Die Weide überlebte tatsächlich.
Eure Petra Klemet

Baumstumpf- und Wurzelstockentfernung
schnell, günstig, ohne Bagger

www.baumstumpf-raus.de
Tel. 0160 4410366 - Martin Weidel, Hennebacher Str. 28, 08648 Bad Brambach
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Danke SV Theuma!

Unsere Kindergartenkinder freuten sich riesig über ein neues stabiles 
cooles Fußballtor, neue Fußbälle in Kindergartenalterfußnichtsowehtu-
größe und neue Laibchen – eine Überraschung des SV Theuma.
Kaum war Herr Brock als Vertreter des SV mit der Übergabe der Ge-
schenke fertig…begann unsere Fußballsaison 2021/2022 im Kindergar-
ten: mit Spaß, scharfen Schüssen, stürmenden Kindern und auch einem 
verstauchten Knöchel... eben mit allem, was zum Fußball gehört.
Und auch in unserem Hort kamen die neuen Fußbälle super an… denn 
unsere Hortjungs spielen fast jeden Tag Fußball oder Fußball oder eben 
Fußball.

Verleihservice EVERYFUN - Inh. D. Dörfel, Siedlerweg 5 in 08541 Theuma

Jetzt erst 
recht!! 

Ob Geburtstag, 
Familienfeier 

oder einfach so. 
Bereiten Sie 

Ihren Kindern ein 
unvergessliches 

Erlebnis!

W  ... ad eiS rüf nihretie

G gnutertrevlarene  K netsra  K  temel
P 42 .rtS ehcsneual   · 0 9328  B  negre
T 92388 )364730( nofele
i .ofn k @temel m .ehcsigrubnelkce c  mo
k .temelk-netsra m .ehcsigrubnelkce d  e

F  ties snu riw nehcam nednuK reresnu tiehrehciS eid rü
J  ehcsigrubnelkceM eid ,rentraP reuen resnU .krats nerha
V gnurhafrE erhaJ 222 sla rhem rebü tgüfrev ,eppurgsgnurehcis re
u hcis eiS nessaL .ettelap tkudorP ehciergnafmu enie nenhI teteib dn
b  .han dnu hcilnösrep – ad eiS rüf remmI .netare

Also ein herzliches Dankeschön von allen Großen und Kleinen 
vom Kindergarten und Hort Theuma
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VERWALTUNGSVERBAND JÄGERSWALD

Anschrift
Hauptstraße 41
08606 Tirpersdorf

Tel.: 037463/226-0
Fax: 037463/22620

E-Mail-Adressen:
Verbandsvorsitzende:	 reiher@jaegerswald.de
Sekretariat:	 kontakt@jaegerswald.de
Meldeamt	 ema@jaegerswald.de
Gewerbe: 	 ema@jaegerswald.de
Bauamt:	 bauamt@jaegerswald.de
Kämmerei:	 koeppel@jaegerswald.de

Internet:	 www.jaegerswald.de

Öffnungszeiten
Montag	 09.00 - 11.00	 Uhr
Dienstag	 09.00 - 12.00	Uhr 
	 14.00 - 16.00	Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 09.00 - 12.00	Uhr
	 14.00 - 18.00	Uhr
Freitag	 07.00 - 11.30	 Uhr

Liebe Einwohner/innen  
aus unseren Mitgliedsgemeinden,

aufgrund der hohen Infektionszahlen im Vogtlandkreis ermöglicht der 
Freistaat den Vogtländern zusätzliche Impfungen gegen das Corona-
Virus ohne Priorisierung nach Altersgruppen seit März. 
Um auch den Einwohnern in unseren Gemeinden ab 70. Lebensjahr 
ein zusätzliches Impfangebot zu unterbreiten, hatte sich der Verband in 
Abstimmung mit den Bürgermeistern mit dem DRK in Klingenthal für 
ein mobiles Angebot eingesetzt. Als geeigneter Ort wurde das Dorfge-
meinschaftshaus Theuma gewählt.
Notwendig waren für 3 Tage insgesamt 450 Impfwillige. Aus diesem 
Grund hatten wir auch bei der Gemeinde Neuensalz angefragt, ob 
dortige Einwohner das Angebot nutzen möchten, was auch positiv an-
genommen wurde. 

Nach Rückmeldung der Interessierten konnte für den 31.3. bis 2.4. der 
1. Impftermin und drei Wochen später der 2. Impftermin vereinbart 
werden. Die Organisation vor Ort lag in den Händen der Mitarbeiter der 
Johanniterunfallhilfe Plauen in Zusammenarbeit mit Krankenschwes-
tern und einem Arzt. Zu dieser Aktion erreichten die Verwaltung im 
Nachgang zahlreiche Rückmeldungen der Geimpften, die ihre Freude 
über dieses für sie unkomplizierte Angebot zum Ausdruck brachten. 
Dies zeigt uns, dass es eine richtige Entscheidung war.

Ich möchte an dieser Stelle allen danken, die durch ihren Beitrag diese 
Aktion zum Erfolg werden ließen. 

Danke an die Gemeinde Theuma und die dortigen Bauhofbediensteten, 
die die Räumlichkeiten nicht nur zur Verfügung stellten, sondern auch 
den Voraussetzungen entsprechend herrichteten.
Danke an alle Mitarbeiter/innen aus der Verwaltung und den Gemein-
den, die bei der Terminvergabe sowie vor Ort Hilfestellung beim Aus-
füllen der Formulare gaben.
Danke an Herrn Jörg Stingl, Geschäftsführer des DRK Klingenthal und 
das Team der Johanniterunfallhilfe um Herrn Tommy Pitzler für die 
perfekte Realisierung.
Damit haben weitere 450 Vogtländer Schutz vor dem derzeit alles be-
herrschenden Virus.

Ihre Carmen Reiher
Verbandsvorsitzende

***
An dieser Stelle sei nochmals darauf hingewiesen, dass pflanzliche 
Abfälle (Gartenabfälle) seit dem Jahr 2019 nicht mehr (auch nicht 
ausnahmsweise) verbrannt werden dürfen. Dies kann zu ordnungsrecht-
lichen Maßnahmen führen.
Es ist zudem nicht zulässig, Abfälle in Hecken, an Waldrändern u.ä. 
Stellen abzulagern.
Bei Anfall von Gartenabfällen besteht die Möglichkeit, die Abfälle vor 
Ort fachgerecht schreddern zu lassen. Außerdem können diese in den 
Wertstoffhöfen abgegeben werden, deren Öffnungszeiten s.u.

Öffnungszeiten an den kommunalen 
Wertstoffhöfen ab 2021
Wertstoffhof Falkenstein
Sommer (April – Oktober)
Mo, Mi, Sa 		  8:00 – 12:00 Uhr
Di, Fr 		  8:00 – 17:00 Uhr
Do 		  8:00 – 18:00 Uhr

Winter (November – März)
Mo, Mi 		  8:00 – 12:00 Uhr
Di, Do, Fr 		  8:00 – 16:00 Uhr
Sa (gerade Kalenderwoche) 	 8:00 – 12:00 Uhr

Wertstoffhöfe Oelsnitz und  
Schneidenbach
Sommer (April – Oktober)
Mo, Di, Fr 		  8:00 – 17:00 Uhr
Mi, Sa 		  8:00 – 12:00 Uhr
Do 		  8:00 – 18:00 Uhr

Winter (November – März)
Mo, Di, Do, Fr 		  8:00 – 16:00 Uhr
Mi 		  8:00 – 12:00 Uhr
Sa (ungerade Kalenderwoche) 8:00 – 12:00 Uhr

Wertstoffhof Plauen
Sommer (April – Oktober)
Mo, Di, Fr 		  8:00 – 17:00 Uhr
Mi, Sa 		  8:00 – 12:00 Uhr
Do 		  8:00 – 18:00 Uhr

Winter (November – März)
Mo, Di, Do, Fr 		  8:00 – 16:00 Uhr
Mi 		  8:00 – 12:00 Uhr
Sa (gerade Kalenderwoche) 	 8:00 – 12:00 Uhr

Mit einer Anzeige im

Amtsblatt
der Gemeinden

Bergen, Theuma, Tirpersdorf, Werda
und des

Verwaltungsverbandes „Jägerswald“

erreichen auch Sie Ihre Kunden!



13

Verunreinigungen durch Hunde

Immer wieder erreicht uns eine Vielzahl von Beschwerden der Bürger, 
die das Verhalten der Hundehalter in unseren Gemeinden zu Recht 
kritisieren. 
Daher möchte ich zum wiederholten Male an die Einhaltung der Bestim-
mungen der geltenden Polizeiverordnung des Verwaltungsverbandes 
appellieren. 

Hundehalter bzw. Hundeführer haben dafür Sorge zu tragen, dass 

1.	 ihr Tier im öffentlichen Verkehrsraum nicht ohne eine hierfür 
geeignete Aufsichtsperson frei herumläuft;

2.	 öffentliche Flächen nicht von Tieren verunreinigt werden. 
Sofern dies jedoch der Fall ist, hat der Tierführer die Verun-
reinigungen unverzüglich zu beseitigen.

Die Verwaltung kann Verstöße ahnden. Dies ist allerdings nur möglich, 
wenn direkt ein Verstoß festgestellt oder eine konkrete Anzeige einge-
reicht wird.
.....................................................................................................................

Informationen des Bundesfinanzministeriums  
zur Grundsteuerreform

1.	 Was ist die Grundsteuer und wofür wird sie gezahlt?

Mit der Grundsteuer wird der Grundbesitz, also Grundstücke und 
Gebäude einschließlich der Betriebe der Land- und Forstwirtschaft, 
besteuert. Sie wird von den Eigentümerinnen und Eigentümern gezahlt, 
die sie über die Betriebskosten auf die Mieterinnen und Mieter umlegen 
können. Von der Grundsteuer sind also alle Einwohnerinnen und Ein-
wohner einer Gemeinde direkt oder indirekt betroffen. Ihnen kommt sie 
wiederum zugute, denn die Kommunen verwenden die Grundsteuer-
einnahmen zur Erfüllung ihrer gesetzlichen und freiwilligen Aufgaben, 
zum Beispiel für den Bau und die Unterhaltung von Straßen, Schulen, 
Schwimmbäder oder Bibliotheken. 

2.	 Warum gab es eine Grundsteuerreform und ab wann wirkt sie?
Das Bundesverfassungsgericht hatte im April 2018 die bisherige Grund-
lage für die Grundsteuer – die Einheitswerte – für verfassungswidrig 
erklärt. Daraufhin musste der Gesetzgeber die Bewertung im Rahmen 
der Grundsteuerreform neu regeln, um den Gemeinden eine ihrer wich-
tigsten Einnahmequellen dauerhaft zu erhalten. Die Grundsteuer darf 
noch bis zum 31. Dezember 2024 auf Basis der Einheitswerte erhoben 
werden. Die auf dem bisherigen Recht basierenden Einheitswertbe-
scheide, Grundsteuermessbescheide und Grundsteuerbescheide werden 
kraft Gesetzes zum 31. Dezember 2024 mit Wirkung für die Zukunft 
aufgehoben. Ab dem Jahr 2025 wird die Grundsteuer dann nur noch auf 
Basis neuer Bescheide erhoben. 

3.	 Was passiert bei der Umsetzung der Grundsteuerreform?
Voraussetzung für den Erlass der neuen Bescheide ist eine neue Haupt-
feststellung, die zum Stichtag 1. Januar 2022 durchgeführt wird. Dabei 
werden alle Grundstücke und Gebäude sowie alle Betriebe der Land- 
und Forstwirtschaft - in Sachsen sind das ca. 2,5 Mio. wirtschaftliche 
Einheiten - vom Finanzamt neu bewertet. 
Dafür werden alle Eigentümerinnen und Eigentümer gebeten, ab Mitte 
2022 eine Erklärung für ihren Grundbesitz abzugeben. Damit dies 
möglichst reibungslos gelingt, hat der Gesetzgeber eine elektronische 
Übermittlungspflicht für die Steuererklärungen vorgesehen. Die ent-
sprechenden Programme dafür werden derzeit erarbeitet und künftig 
über ELSTER bereitgestellt. Sie werden die Eigentümerinnen und 
Eigentümer bei der Erklärungsabgabe unterstützen. Auf Papier einge-
hende Erklärungen werden nicht zurückgewiesen, sondern gescannt 
und digitalisiert. 

Bei der Steuererklärung werden künftig deutlich weniger Angaben be-
nötigt. Von den Eigentümerinnen und Eigentümern sind die Lage und 
Bezeichnung des Flurstücks, die Grundstücksgröße, der Bodenrichtwert 
(im Internet abrufbar z. B. unter: https://www.boris.sachsen.de/boden-
richtwertrecherche-4034.html), die Gebäudeart (z. B. Einfamilienhaus, 
Zweifamilienhaus, Eigentumswohnung, Geschäftsgrundstück etc.), die 
Wohnfläche oder Bruttogrundfläche und das Baujahr anzugeben. Viele 
weitere erforderliche Berechnungsfaktoren sind im Gesetz festgelegt. 
Die Eigentümerinnen und Eigentümer müssen den neuen Grundsteuer-
wert deshalb auch nicht selbst berechnen. Dies übernimmt das jeweilige 
Finanzamt.
Das bisherige dreistufige Verfahren und die Unterscheidung von Grund-
steuer A für Betriebe der Land- und Forstwirtschaft und Grundsteuer B 
für das Grundvermögen werden auch künftig beibehalten: 

4.	 Was beinhaltet das sächsische Grundsteuermodell?
Der sächsische Landtag hat Anfang Februar 2021 das sächsische Grund-
steuermodell verabschiedet. Dieses weicht vom Grundsteuergesetz des 
Bundes dahingehend ab, dass bei den Steuermesszahlen zwischen den 
Grundstücksarten differenziert wird. 
Bei der Grundsteuer B gelten in Sachsen künftig folgende Steuermess-
zahlen: 

•	 0,36 Promille für unbebaute Grundstücke und Wohngrundstücke 
•	 0,72 Promille für Geschäftsgrundstücke, gemischt genutzte 

Grundstücke, das Teileigentum und die sonstigen bebauten 
Grundstücke 

Für die Grundsteuer A verbleibt es bei der im Grundsteuergesetz gere-
gelten Steuermesszahl von 0,55 Promille.

Ziel des sächsischen Modells ist es, eine deutliche Steigerung der 
Grundsteuer bei den Wohngrundstücken und demgegenüber eine starke 
Entlastung bei den Geschäftsgrundstücken zu vermeiden. Wohnen soll 
durch die Grundsteuerreform nicht stärker belastet werden. Im Ergeb-
nis soll eine überproportionale Belastung einzelner Grundstücksarten 
vermieden werden. Die höhere Messzahl für Geschäftsgrundstücke be-
wirkt dabei nicht, dass sich die Grundsteuerbelastung für die sächsische 
Wirtschaft flächendeckend erhöht oder sogar verdoppelt. Das haben die 
im Rahmen des sächsischen Gesetzgebungsverfahrens durchgeführten 
Berechnungen gezeigt. 

5.	 Und wie hoch ist die Grundsteuer ab 2025?
Belastbare Aussagen, wie sich die Höhe der ab 2025 zu zahlenden 
Grundsteuer in jedem Einzelfall ändern wird, sind derzeit nicht mög-
lich. Hierzu müssen die Grundstücke zunächst neu bewertet werden. 
Grundlage dafür sind die Steuererklärungen, nach Aufforderung durch 
die Finanzverwaltung abzugeben sind. Die Eigentümerinnen und Eigen-
tümer werden im 2. Quartal 2022 von den Finanzämtern Informationen 
zur Abgabe der Steuererklärung erhalten. 
Trotz der Differenzierung der Steuermesszahlen in Sachsen wird sich 
die Grundsteuerzahlung einzelner Steuerpflichtiger verändern. Die 
angestrebte Aufkommensneutralität bezieht sich nur auf das gesamte 
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Die Suche nach einem neuen Tierheim – oder 
„Was lange währt, ….“:

Wir können nicht oft genug Danke sagen: Danke an die Stadt Falken-
stein, dass wir so viele Jahre in der Louis-Müller-Straße kostenlos unser 
Katzenhaus betreiben durften. Danke an die Gemeinde Ellefeld, die uns 
letztendlich in unserem Vorhaben bestärkt hat. Und Danke auch an den 
Verein „Wir für Ellefeld“, der angeboten hat, uns in jeder Hinsicht bei 
unserem Vorhaben zu unterstützen. Sobald es losgeht, kommen wir gern 
auf euch zurück.
Der Tierschutzverein Auerbach und Umgebung e.V. war seit Jahren auf 
der Suche nach einem neuen Domizil für seine Katzen. Die Sanierung 
am bisherigen Standort ist nicht möglich und vor allem wenig sinnvoll.
Nachdem wir uns bei mehreren Treffen mit den Städte- und Gemein-
devertretern der durch uns betreuten Kommunen für einen neuen 
Standort stark machten, bot uns die Gemeinde Ellefeld das Grundstück 
Schulstraße 28 in Ellefeld an. Auch dieses Objekt hat einen erheblichen 
Sanierungsbedarf, doch durch die Lage auch einen erheblichen Vorteil 
für unseren Tierschutzverein. Wir entschlossen uns nach reiflicher 
Überlegung das Grundstück zu erwerben und es mit Eigen- und Förder-
mitteln wieder herzurichten. Die Gemeinde Ellefeld steht uns dabei mit 
Rat und Tat bei der Erledigung der zahlreichen Formalitäten zur Seite.
Seit 1990 arbeiten wir ausschließlich ehrenamtlich und stellen den loka-
len Tierschutz sicher. Das Gebäude stellt für uns nun eine neue Heraus-
forderung dar. Jedoch wird es uns dabei helfen, weiterhin für die Tiere 
da sein zu können. So können wir den Schutz der Tiere für die nächsten 
Jahre und Jahrzehnte sicherstellen.
Da wir ein kleiner Verein mit ehrenamtlichen Helfern sind, schaffen 
wir diese Mammutaufgabe nur mit Ihrer Hilfe. Wir sind für jede noch 
so kleine Unterstützung dankbar. Ob finanziell, persönlich bei den Um-
baumaßnahmen oder der Betreuung unserer Tiere – wir freuen uns über 
jede Hilfe. Wir können Ihnen versichern- jeder gespendete Cent, jede 
aufgewandte Arbeitsstunde und jede materielle Unterstützung kommt 
dabei zu 100% der bestmöglichen Versorgung unserer Tiere zu Gute. 
Wir freuen uns auf Sie und Ihre Unterstützung bei unserem ehrgeizigen 
Vorhaben!
Die durch uns betreuten Tiere werden es Ihnen danken – auch davon 
können Sie sich gern im Rahmen einer Kuscheleinheit mit unseren Kat-
zen persönlich überzeugen!
Haben Sie Fragen oder wollen Ihre Hilfe anbieten? Dann melden Sie 
sich gern bei uns.

Sie erreichen uns:
Tierschutzverein Auerbach und Umgebung e.V.
Telefon 03745 77372
über Facebook oder per eMail unter tierschutz.auerbach.ev@web.de.
Spendenkonto bei der Sparkasse Vogtland DE72 8705 8000 3580 0048 74
oder über Paypal -tierschutz.auerbach.ev@web.de

Grundsteueraufkommen in Sachsen bzw. in der jeweiligen Kommune. 
Belastungsverschiebungen zwischen den einzelnen Steuerpflichtigen 
lassen sich aufgrund von Wertveränderungen bei den Grundstücken, die 
innerhalb der letzten 87 Jahre eingetreten sind, nicht vermeiden. D. h. es 
wird Grundstücke geben für die ab 2025 mehr Grundsteuer als bisher 
und Grundstücke, für die weniger Grundsteuer als bisher zu zahlen sein 
wird. Das ist die unausweichliche Folge der vom Bundesverfassungsge-
richt geforderten Neuregelung und lässt sich – angesichts der aktuellen 
Ungerechtigkeiten aufgrund der großen Bewertungsunterschiede durch 
das Abstellen auf veraltete Werte – nicht vermeiden.
.....................................................................................................................

Auf positiven Weg -  
Geo-Umweltpark Vogtland

Der Verein LAG Sagenhaftes Vogtland e.V. und die TU Bergakademie 
Freiberg schlossen für den Geo-Umweltpark Vogtland einen Forschungs- 
und Entwicklungsvertrag ab. Die Schirmherrin vom Geo-Umweltpark 
Vogtland die Bundestagsabgeordnete Frau Yvonne Magwas überreichte 
im Natur- und Umweltzentrum Oberlauterbach die Verträge an die 
Vertragspartner. Für den Verein LAG Sagenhaftes Vogtland an den 
Vereinsvorsitzenden und Bürgermeister der Stadt Falkenstein Herrn M. 
Siegemund und für die TU Bergakademie Freiberg an Prof. Dr. Thomas 
Seifert. Der Vertrag beinhaltet die lagerstättengeologische Forschungen,  
Beratungen und Vermittlungen zu geologischen und Rohstoff-Themen 
im Geo-Umweltpark Vogtland. Die Leitung des Projektes obliegt Herrn 
Prof. Dr. Seifert. Mit der TU Bergakademie Freiberg verbindet den Ver-
ein schon eine jahrelange sehr gute Zusammenarbeit. Damit ist wieder 
ein Puzzle-Teil auf den Weg zur Zertifizierung eingefügt wurden.

Geopark-Management
Sagenhaftes Vogtland
Tel.: 03745-7510615 oder Mobil: 0160-7974424
Dr.-Wilhelm-Külz-Str.25, 08223 Falkenstein 

von links Prof. Dr. Seifert von der TU Bergakademie Freiberg, Bun-
destagsaggeordnete und Schirmherrin des Geo-Umweltpark Vogtland 
und den BM der Stadt Falkenstein und Vereinsvorsitzenden der LAG 
Sagenhaftes Vogtland e.V.
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Schadstoffmobil im Vogtlandkreis unterwegs
Gefährliche Abfälle, wie Farb- und Lackreste, Batterien, Säuren, Lau-
gen oder ähnliche Abfälle mit für Mensch, Tier und Umwelt gefährli-
chen chemischen Substanzen müssen über die Schadstoffsammlung des 
Vogtlandkreises entsorgt werden.

Noch bis Mitte Mai ist dafür das Schadstoffmobil im Vogtlandkreis 
unterwegs. Zu festgelegten Zeiten können Kleinmengen aus privaten 
Haushalten und Gewerbebetrieben kostenlos abgegeben werden.
Die Problemabfälle werden getrennt und in verschlossenen, möglichst 
den Originalgefäßen durch das Annahmepersonal entgegen genommen. 
Unbeaufsichtigtes Abstellen von Abfällen am Schadstoffmobil oder 
dessen Stellplatz ist nicht gestattet.

Zu Problemabfällen zählen:

•	 Farb- und Lackreste (wenn ausgehärtet, dann Restabfall),
• 	 Pkw-Batterien, die nicht an den Handel zurückgeführt werden kön-

nen,
• 	 quecksilberhaltige Thermometer und Geräte, Leuchtstoffröhren, 

Energiesparlampen
• 	 Säuren, Laugen, Hobby-, Labor- und Feinchemikalien, Chemikalien 

aus dem Fotobereich,
• 	 Haushaltsbatterien, Akkus,
• 	 Spachtelmasse, Lösungsmittel und Verdünner, Altmedikamente,
• 	 Schädlings- und Unkrautvernichtungsmittel, Pflanzen-, Holz-, 

Frost- und Unterbodenschutzmittel, Klebstoffe,
• 	 Spraydosen mit Restinhalten.

Von der Problemabfallsammlung ausgeschlossen sind zum Beispiel:

• 	 Altreifen,
• 	 Kühlgeräte, defekte und unverschlossene Verpackungen,
• 	 asbesthaltige Materialien und Asbestabfälle, Dachpappe,
• 	 Baustyropor,
• 	 Druckgasflaschen, ausgehärtete Farbreste, infektiöse Abfälle wie 

Einwegspritzen,
• 	 leere Behälter von Spül- und Waschmitteln,
• 	 Munition, Sprengstoffe, Feuerwerkskörper, Kampfmittel, radioakti-

ve Stoffe,
• 	 produktionsspezifische Abfälle,
• 	 verwertbare Abfälle aus Glas, Papier, Metall und Kunststoff,
• 	 vollständig entleerte Sprayflaschen wie Deosprays (in den gelben 

Sack/die gelbe Tonne).

Die Termine der Schadstoffsammlung des Vogtlandkreises sind auf 
www.kreisentsorgung.de zu finden.

Außerhalb der Zeiten des Tourenplans des Schadstoffmobils ist eine Ab-
gabe an den Wertstoffhöfen in Falkenstein, Oelsnitz und Plauen sowie 
bei der der Glitzner Entsorgung GmbH möglich.

Das Testament Alleinerziehender: Für 
minderjährige Kinder vorsorgen

Familien in Deutschland sind vielfältig, und immer häufiger kommt es 
vor, dass Paare mit gemeinsamen Kindern getrennte Wege gehen. Oft 
gilt dann die ganze Aufmerksamkeit der Gegenwart, zur Vorsorge bleibt 
kaum Gelegenheit.
Trotzdem sollten sich auch getrennt lebende Eltern aus gutem Grund mit 
ihrer Nachlassplanung befassen. Etwa acht Millionen Familien mit min-
derjährigen Kindern zählt das Statistische Bundesamt. In jeder fünften 
Familie wachsen die Kinder nur bei einem Elternteil auf, zumeist bei ih-
rer Mutter. Während Paaren mit gemeinsamen Kindern häufig die Not-
wendigkeit einer gemeinsamen Nachlassplanung bewusst ist, scheint es 
für Alleinerziehende auf den ersten Blick keinen Regelungsbedarf zu 
geben: Schon gesetzlich werden unverheiratete oder geschiedene Eltern 
allein von ihren Abkömmlingen beerbt, und zwar zu gleichen Teilen. 
„Sollen Kinder erben, so ist aber stets auch für den Fall vorzusorgen, 
dass ein Kind beim Erbfall noch minderjährig ist“, rät Tim Hofmann, 
Geschäftsführer der Notarkammer Sachsen.
Waren Eltern bis zum Erbfall gemeinsam sorgeberechtigt, so verwaltet 
nach dem Gesetz der verbleibende Elternteil für ein minderjähriges 
Kind auch das vom anderen Elternteil geerbte Vermögen, bis das Kind 
volljährig ist. Diese Vorstellung ist getrennt lebenden Eltern oftmals 
nicht recht: „Sie wollen weder, dass der andere Elternteil im Erbfall mit-
telbar auf den Nachlass zugreifen kann, noch, dass ihr Kind schon mit
seiner Volljährigkeit frei über die Erbschaft verfügen kann“, berichtet 
Hofmann. In diesen Fällen führt an einem Testament kein Weg vorbei.
Die Regelungsmöglichkeiten in einem Testament sind vielfältig. So 
lässt sich beispielsweise bestimmen, dass ein Testamentsvollstrecker 
das Erbe verwalten soll, bis die Kinder ein bestimmtes Alter erreicht 
haben. Ist nur ein Elternteil sorgeberechtigt, empfiehlt es sich zudem, 
vorsorglich einen Vormund zu benennen.
Schließlich können Alleinerziehende nur durch ein Testament ausschlie-
ßen, dass das dem eigenen Kind vererbte Vermögen bei dessen Tod dem 
anderen Elternteil zufällt. „In jedem Einzelfall bedarf es einer Beratung 
und individueller Regelungen, um unerwünschte Folgen im Erbfall zu 
vermeiden“, fasst Hofmann zusammen. „Die Notargebühren dafür sind 
gesetzlich vorgegeben und unabhängig vom Beratungsaufwand.“

Noch 2 Ausbildungsplätze 2021 
als Elektroinstallateur/-in

König Mineralöle GmbH
Dorfstr. 1
08233 Treuen 
OT Hartmannsgrün
Tel.: (03 74 68) 23 62
Fax: (03 74 68) 23 75
www.koenig-heizoel.de
koenig-heizoel@t-online.de
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GEMEINDE TIRPERSDORF

Gemeindeamt Tirpersdorf Öffnungszeiten:
Hauptstraße 36 Donnerstag 15 - 18 Uhr
08606 Tirpersdorf
 Sprechzeiten Bürgermeister:
Telefon: 037463/88620 Donnerstag 16 - 18 Uhr
Telefax: 037463/83268 oder nach Vereinbarung

E-Mail: gemeinde-tirpersdorf@jaegerswald.de
Internet: www.tirpersdorf.de

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner 
der Gemeinde Tirpersdorf,

am 15.04.2021 trafen sich die Gemeinderäte zur zweiten Gemeinde-
ratssitzung, über die wir Sie informieren möchten und die gefassten 
Beschlüsse bekanntgeben:
- Zu Beginn der Sitzung stellte die Kämmerin den Entwurf der 
Haushaltssatzung 2021 vor. Da wir uns noch in der Haushaltskonsoli-
dierung befinden und deshalb sparsam wirtschaften müssen, können 
wir keine größeren Maßnahmen durchführen. Trotz alledem konnten 
dringend notwendige Maßnahmen aufgenommen werden, diese wären: - 
die Erneuerung des Daches und der Statik am Gemeindeamt sowie - der 
Erwerb eines Multicars. In der Straßenunterhaltung sollen dieses Jahr 
endgültig in allen Ortsteilen die Fugenrisse repariert werden, - die Alte 
Obermarxgrüner Str./Juchhöher Str. soll instandgesetzt werden, - es 
wurden Sitzgruppen für die geplanten Wanderwege eingeplant, - sowie 
die Instandhaltung der Buswartehäuschen in Tirpersdorf wurde auf-
genommen. Nach Abschluss der Instandhaltungsarbeiten soll in naher 
Zukunft im Buswartehäuschen am Verbandsgebäude ein Büchertausch 
möglich werden. Der Entwurf der Haushaltssatzung liegt in der Zeit 
vom 20.04 – 18.05.2021 im Verwaltungsverband Jägerswald aus. 

- Die Bundesverwertungs- und –verwaltungs GmbH hat der Gemeinde 
Tirpersdorf im Auftrag der Bundesanstalt für vereinigungsbedingte 
Sonderaufgaben angeboten, ihr die ehemals volkseigenen Flurstücke 
595/2 Gemark. Droßdorf, 194,249 und 265 Gemarkung Schloditz un-
entgeltlich zu übertragen. Beschl.-Nr. 06/2021 Der Gemeinderat stimmt 
der unentgeltlichen Vermögenszuordnung o. g. Vermögens zu.

- Den Gemeinderäten lagen zwei Bauanträge vor, wofür das gemeind-
liche Einvernehmen erteilt wurde. Beschl.-Nr. 07/2021 Neubau eines 
Einfamilienhauses mit Garage im Untergeschoss auf Fl.-Nr. 200/12 
Gemark. Schloditz Beschl.-Nr. 08/2021 Anbau eines Wohnzimmers mit 
Windfang sowie eines Kinderzimmers an bestehendes Wohnhaus auf 
Fl.-Nr. 99 Gemark. Tirpersdorf

Informationen der Gemeinde
- Trotz Corona hoffen wir alle, dass unser Freibad zur diesjährigen 
Badesaison wieder zu mindestens wie im Vorjahr unter bestimmten Hy-
gienemaßnahmen geöffnet werden kann. Vorbereitungsarbeiten hierfür 
laufen bereits, so wurde durch unsere Bauhofmitarbeiter das Becken des 
Freibades gereinigt und anschließend mit neuer Farbe gestrichen. Wenn 
es das Wetter erlaubt, soll voraussichtlich das Freibad am 29. Mai für 
Groß und Klein seine Türen öffnen. Durch einen Imbiss wird auch für 
das leibliche Wohl gesorgt sein. 

- Weiterhin möchte ich Sie über den Stand des Flächennutzungsplanes 
der Gemeinde Tirpersdorf informieren. Nachdem im Gemeinderat über 
mögliche Erschließungsflächen beraten wurde, findet aufgrund der 
Corona-Situation die erste gemeinsame Beratung mit den Gemeinde-
räten und dem Büro für Städtebau GmbH Chemnitz am 03. Juni statt.  

Ihr Bürgermeister Reiner Körner

Liebe Heimatfreunde und Bürger der Gemeinde,

Ostereier-Aktion

Die ersten warmen Sonnenstrahlen lockten Spaziergänger auf die 
Straßen und Wege. Vom 28.03. – 05.04.2021 rief der Heimatverein 
Tirpersdorf e.V. auf, die 7, im Gemeindegebiet versteckten Ostereier, zu 
finden, die Fundstellen (Ortseingang Tirpersdorf aus Richtung Oelsnitz, 
Ortsausgang Goldene Höhe Richtung Kottengrün, Waldstraße, Brot-
enfelder Straße, Freibad, Park, Wandertafel vor der Heimatstube) auf 
einer Karte zu markieren und in den Briefkasten an der Wandertafel im 
Ortskern einzuwerfen. 

Der Osterhase hat im Vorfeld mit seinen vielen fleißigen Helfern in der 
Osterhasenwerkstatt 7 farbige Eier ausgesägt, bemalt und lackiert. Am 
Palmwochenende wurden diese dann versteckt, gefunden wurden Sie 
auch und, so freuen wir uns über eine rege Teilnahme von 70 Rückmel-
dungen. 
Besonders hervorheben möchten wir einen Teilnehmer aus Oelsnitz, 
der im Gewinnfall diesen dem Kindergarten Tirpersdorf zu Gute kom-
men lassen wollte. Daher freut es uns außerordentlich, dass dieser aus-
gelost wurde, und wir in diesem Rahmen 2 Bücher aus der Reihe „Was 
ist Was“ dem Kindergarten übergeben konnten!
Alle anderen Gewinner erhielten Ihr eigenes kleines Osternest vor der 
Haustüre, wir hoffen, dass für jeden etwas dabei war. 

**********************************************************

Veranstaltungsvorausschau 2021 
Für die nächsten Wochen ist die konkrete Planung von Veranstaltungen 
aktuell noch ungewiss. Dennoch wollen wir optimistisch sein! Wir laden 
herzlich zu gemeinsamen Vorhaben in 2021 ein. 
Wir wollen mit Wanderungen im späten Frühjahr oder frühen Sommer 
starten. Seniorentreffs in gemütlicher Runde mit Vorträgen z.B. zu 
sicherer Einnahme von Medikamenten sowie Kräuterkunde können 
hoffentlich bald geplant werden. 
Eine Musikveranstaltung, eventuell in kleinerem Rahmen als das ge-
wohnte Heimatfest, wird bestimmt möglich sein. 
Freitagstreffs und Kino für Kinder und Erwachsene stehen voraussicht-
lich im Herbst an. 

**********************************************************

Wir freuen uns auf ein baldiges Wiedersehen, bleiben Sie gesund. 

Der Vorstand des Heimatvereins Tirpersdorf e.V. 
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Stellenausschreibung 
Die Gemeinde Tirpersdorf sucht zum 01.01.2022 einen

Mitarbeiter  
im Bauhof der Gemeinde.

Das Aufgabengebiet umfasst u.a.:
-	 Pflege der Grünanlagen
-	 Winterdienst einschl. Führen von Winterdienstfahrzeugen (u. a. 

Traktor, Multicar)
-	 Hausmeistertätigkeiten an kommunalen Gebäuden
-	 In den Sommermonaten Aufsicht im Freibad Tirpersdorf

Der Bewerber sollte folgende Voraussetzungen erfüllen:
-	 Fahrerlaubnis PKW, LKW über 12 Tonnen
-	 Rettungsschwimmerabzeichen in Silber
-	 Leistungsbereitschaft, Belastbarkeit, Teamfähigkeit
-	 Arbeitszeit bei Bedarf auch in den frühen Morgen- und 

Abendstunden
Bei der Stelle handelt es sich um eine Teilzeitbeschäftigung von 30 h/
Woche. Die Vergütung richtet sich nach den Vorschriften des TVöD.
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Erstattung von Auslagen bzw. 
Bewerbungskosten nicht erfolgt. Reisekosten aus Anlass des Vor-
stellungsgespräches werden nicht erstattet. Bis zum Abschluss des 
Auswahlverfahrens werden Ihre personenbezogenen Daten unter 
Beachtung der EU-Datenschutzgrundverordnung und des Sächsi-
schen Datenschutzdurchführungsgesetzes (SächsDSDG) gespeichert 
und ausschließlich für den Zweck dieses Verfahrens verarbeitet und 
genutzt. Ihre persönlichen Daten werden vertraulich behandelt und 
nicht an Dritte weitergegeben. 

Schriftliche Bewerbungen richten Sie bitte bis spätestens 04.06.2021 
an:
	 Gemeinde Tirpersdorf
	 Bürgermeister Herrn Körner
	 Hauptstr. 36
	 08606 Tirpersdorf

Offenlegung von Ergebnissen einer  
Grenzbestimmung und Abmarkung

gem. § 17 der Durchführungsverordnung zum  
Sächsischen Vermessungs- und Katastergesetz

In der Gemarkung Tirpersdorf wurde am Flurstück 608 Flurstücksgren-
zen durch eine Katastervermessung bestimmt und abgemarkt. Allen 
betroffenen Eigentümern und Erbbauberechtigten werden die Ergeb-
nisse der Grenzbestimmung und Abmarkung durch Offenlegung be-
kannt gemacht. Die Grundlage meiner Tätigkeit bildet das Sächsisches 
Vermessungs- und Katastergesetz vom 29. Januar 2008 (SächsGVBl. 
S. 138,148), das zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 3. Februar 
2021 (SächsGVBl. S. 242) geändert worden ist. Die Ermächtigung zur 
Bekanntgabe von Verwaltungsakten auf diesem Wege ergibt sich aus § 
17 der Verordnung des Sächsischen Staatsministeriums des Innern zur 
Durchführung des Sächsischen Vermessungs- und Katastergesetzes 
(Durchführungsverordnung zum Sächsischen Vermessungs- und Ka-
tastergesetz – SächsVermKatGDVO) vom 6. Juli 2011 (SächsGVBl. S. 

Ankündigung eines Grenztermines
gem. § 19 der Durchführungsverordnung zum  

Sächsischen Vermessungsgesetz
Die Grenzen folgend aufgeführter Flurstücke sollen durch eine Ka-
tastervermessung nach dem Sächsischen Vermessungs- und Katas-
tergesetz vom 29. Januar 2008 (SächsGVBl. S. 138,148), das zuletzt 
durch Artikel 2 des Gesetzes vom 3. Februar 2021 (SächsGVBl. S. 242) 
geändert worden ist, bestimmt werden. Die Grenzbestimmung ist ein 
Verwaltungsverfahren im Sinne des Verwaltungsverfahrensgesetzes. 
Die Eigentümer der aufgeführten Flurstücke sind Beteiligte dieses 
Verwaltungsverfahrens. Der Grenztermin ist die im § 28 des Verwal-
tungsverfahrensgesetzes vorgesehene Anhörung Beteiligter zu den 
entscheidungserheblichen Tatsachen. Dabei wird den Beteiligten der 
ermittelte Grenzverlauf an Ort und Stelle erläutert und vorgewiesen. 
Im Anschluss erhalten Sie im Rahmen des § 16 Abs. 3 Sächsisches 
Vermessungs- und Katastergesetz Gelegenheit, sich zum Grenzverlauf 
zu äußern. Anlass der Grenzbestimmung ist eine beantragte Kataster-
vermessung am Flurstück 606/1. Mit der Katastervermessung sollen 
Flurstücksgrenzen erstmalig im Liegenschaftskataster festgelegt und 
außerdem die Flurstücksgrenze zu diesem Flurstück aus dem Liegen-
schaftskataster in die Örtlichkeit übertragen werden.

In der Gemarkung Tirpersdorf sind betroffen die Flurstücke: 608

Der Grenztermin findet am 28.05.2021 um 16:15 Uhr (Treffpunkt: 
Mühlstraße 11, 08606 Tirpersdorf) statt. Beteiligte müssen zum 
Grenztermin ihren Personalausweis vorlegen. Sie können sich auch 
durch einen Bevollmächtigten vertreten lassen. Dieser muss seinen 
Personalausweis und eine unterschriebene schriftliche Vollmacht vorle-
gen. Ich weise Sie vorsorglich daraufhin, dass auch ohne Anwesenheit 
des Beteiligten oder seines Bevollmächtigten die Flurstücksgrenzen 
bestimmt werden können. 
Für Rückfragen im Vorfeld des Grenztermins stehe ich Ihnen unter der 
Telefonnummer 03741-45023 zur Verfügung.

Plauen, den 06.05.2021

gez. 	
Sven Thanert
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur

271), die durch die Verordnung vom 31. Januar 2018 (SächsGVBl. S. 42) 
geändert worden ist.
Die Ergebnisse liegen 

vom 31.05.2021 bis zum 28.06.2021,
Montag bis Freitag in der Zeit von 7.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
in meinen Geschäftsräumen in Plauen, An der Hohle 14 

zur Einsichtnahme bereit. Gemäß § 17 SächsVermKatGDVO gelten die 
Ergebnisse der Grenzbestimmung und Abmarkung ab dem 05.07.2021 
als bekannt gegeben und werden damit wirksam. 
Für Rückfragen stehe ich Ihnen unter der Telefonnummer 03741-45023 
zur Verfügung.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die offengelegten Ergebnisse der Grenzbestimmung und Ab-
markung können die betroffenen Eigentümer und Erbbauberechtigten 
innerhalb eines Monats nach dem Wirksamwerden der Bekanntgabe 
(05.07.2021) Widerspruch einlegen. Der Widerspruch ist schriftlich 
oder zur Niederschrift in meinem Büro, An der Hohle 14, 08529 Plauen 
oder dem Staatsbetrieb Geobasisinformation und Vermessung Sachsen 
(GeoSN), Olbrichtplatz 3 in 01099 Dresden einzulegen.

Plauen, den 06.05.2021

gez. Sven Thanert, Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur 
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Die Coronapandemie geht 
an Erwachsenen und an 
Kindern nicht spurlos vor-
bei. Die Sehnsucht, mit 
der Kindergartengruppe 
wieder etwas gemeinsam 
zu unternehmen, kommt 
im folgenden Kindermund 
zum Ausdruck.

Ein Kind der Igelgruppe malte mit Kreide einen Traktor mit Anhänger 
auf einen geteerten Platz. Das entsprechende Kind sagte darauf zur 
Erzieherin: „Andrea siehst du den gaaaanz langen Anhänger? Da könn-
ten wir uns doch alle mal darauf setzen und endlich mal wieder einen 
gemeinsamen Ausflug machen!!“ 

Gesagt - Getan….Nur losfahren ging nicht.

Sehnsucht nach Gemeinsamkeit Nachrichten aus dem  
Kindergartenpostamt „Pusteblume“

Osterhase auf Rädern
Als eines der ältesten Feste ist das 
Osterfest eine magische Zeit für 
Kinder. Ebenso wie Weihnachten ist 
es voller Vorfreude und verschie-
dener Traditionen. Normalerweise 
verwandeln sich in der Vorosterzeit 
alle Gruppen unserer Einrichtung in 
eine Osterhasenwerkstatt, in der all 
die kleinen Kinderfinger voller Eifer 
fleißig Ostereier bemalen, Geschen-
ke für die Eltern und Osterschmuck 
basteln. Dieses Jahr ist aber alles 
anders. Alle Kindereinrichtungen 
haben auf Grund der aktuellen Lage geschlossen und nur wenige Kin-
der waren in der Notbetreuung. Deshalb mussten wir unsere Ostervor-
bereitungen der Situation entsprechend anpassen. Auch der Osterhase 
war sehr verwirrt. Als er mit seinem Korb voller Osternester für die 
Kinder durch unseren Garten hoppelte, vermisste er all das Kinderla-
chen, die Osterlieder und das lustige Treiben. So versteckte er nur die 
Osternester der anwesenden Kinder. Damit er die übrigen Leckereien 
nicht wieder mit ins Osterhasenhaus nehmen musste, vereinbarten wir 
mit ihm, die Sachen im Kindergarten zu lassen. Da wir im Gedanken 
oft bei den Kindern waren, die zurzeit nicht in unsere Einrichtung durf-
ten, schmiedeten wir einen Plan. Wir bereiteten für diese Kinder unter 
anderem eine Osterbastelei, Ausmalbilder und ein Gedicht vor, um es 
Ihnen zusammen mit dem Osternest nach Hause zu bringen. Ruck Zuck 
verwandelte sich unsere Kita in ein Kindergartenpostamt, in der alles 
sortiert, eingetütet, beschriftet und nach Adressen geordnet wurde. Als 
alles geschafft war, brachten unsere Postboten den Kindern die Post 
nach Hause. So konnten sie die Osterdekoration daheim basteln und sich 
ihre Osterleckereien vernaschen. 

Bastelexpress
Nicht nur Kinder freuen sich über Geschenke, auch Eltern, vor allem 
dann, wenn sie von ihren Kindern überreicht werden. Dabei kommt es 
nicht darauf an, wie teuer das Geschenk ist. Im Gegenteil, etwas selbst 
Gebasteltes vom eigenen Kind lässt alle Elternherzen höher schlagen. 
Aber auch die Kinder erfüllt es mit Stolz, ihren Eltern mit vielleicht 
einem Gedicht und einer Überraschung eine Freude zu bereiten und 
ihre Liebe auszudrücken. Darum ist es bei uns zur Tradition geworden, 
dass wir mit unseren Kindern für diesen Ehrentag Lieder und Gedichte 
lernen und kleine Geschenke für Mama und Papa basteln. Aber leider 
war dies durch den andauernden Lockdown so nicht möglich. Deshalb 
öffneten wir wieder unser Kindergartenpostamt und bereiteten dort alle 
Materialien für die Geschenke vor. Nachdem alles fertig eingepackt 
war, konnten sie starten, unsere Postboten. Wieder ging es von Haus zu 
Haus. Manchmal hatten sie sogar Glück und trafen einzelne Kinder zu 
Hause an. Oma und Opa haben den kleinen „Handwerkern“ bestimmt 
geholfen, die Überraschung für die Eltern anzufertigen, so dass alles zu 
deren Ehrentag rechtzeitig fertig wurde.

Tel. 037463 / 76 0 36 + 760 298
Fax: 037463 / 760 299

baugeschaeft.schaller@alice.de
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Wir liefern Begeisterung - nachhaltig.

INFORMATIONEN DER STADTWERKE OELSNITZ/V. www.stadtwerke-oelsnitz.de

Für Weitsichtige
und Naturliebhaber.

* Der Preis kann geringfügig nach Netzgebiet abweichen.

Eine Marke der Stadtwerke OELSNITZ/V.

Ihr Anbieter für Strom • Gas • Wärme aus der Region

Nutzen Sie die Möglich-
keit der Förderung von 
900 € für Wallboxen 
durch die KFW!

www.vogtland-energie.de

VOGTLAND-ENERGIE

Nachhaltigkeitbei der 

zu 100% aus erneuerbarenEnergien

Zertifizierter Ökostrom

Ökostrom für das Vogtland
Jetzt Förderung vom Staat für 
Ihren Neubau sichern.

Mit unserem Tarif e-mobility green
stellen wir einen kostengünstigen Lade-
tarif für die Förderung Ihrer heimischen 
Wallbox bereit. Im Tarifrechner finden Sie 
den Tarif für ausgewählte 
Netzgebiete 
jeweils nach dem 
Normalstrom- bzw. 
Grünstrom-Produkt.

E-MOBILITY GREEN - der Tarif für das Laden 
von Elektrofahrzeugen zu Hause
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Die Welt steht vor zwei  
großen Herausforderungen. 

Die Themen Digitalisierung und Nachhal-
tigkeit dominieren die Zukunft von Unter-
nehmen und der Gesellschaft im 
Allgemeinen auch in den nächsten Jahr-
zehnten. Darauf gilt es sich jetzt ein-
zustellen. 

Die Digitalisierung durchdringt und 
verändert nahezu jeden Bereich des 
Lebens. Nachhaltige Entwicklung ist 
unabdingbar, damit in sozialer, öko-
nomischer und ökologischer Sicht eine
gerechte Chance auf eine gute Zukunft
gewährleistet werden kann. So müssen
Unternehmen, die die Digitalisierung 
aktiv umsetzen, die drei nachhaltigen 
Aspekte im Einklang berücksichtigen.
 
15 Millionen Euro für Ihre Perspektive
    
Die Sparkasse Vogtland ist als Markt-
führer der wichtigste Finanzpartner der 
regionalen Wirtschaft. Zudem ist sie sich
der Verantwortung für eine nachhaltige
Entwicklung in der Region bewusst. 

Sonderkreditprogramm 
der Sparkasse Vogtland

Dafür startet sie ein Kreditprogramm 
für den Mittelstand im Vogtland und 
stellt 15 Millionen Euro für digitale und 
nachhaltige Investitionen und Inno-
vationen zur Verfügung. Mit einem 
Sonderzinssatz von nur 1,19 % p. a. gibt
die Sparkasse den positiven Impuls für
die Freiheit und notwendige Liquidität,
um die jeweiligen Ideen und Vorhaben
umsetzen zu können.  

Als regionales Kreditinstitut kennt die 
Sparkasse Vogtland die Region und 
seine Unternehmen. Profi tieren Sie von 
den Beratern, die fundiertes Wissen, 
Branchenkenntnisse und eine ausge-
zeichnete Beratung vorweisen können. 

Die Sparkasse Vogtland steht für 
Regionalität, Qualität und partner-
schaftliches Miteinander. Sprechen Sie
Ihren Berater an oder wählen Sie die
Business-Hotline. Gewerbliche Servicehotline:

(Montag bis Freitag, 8 bis 18 Uhr)

03741 123-8888

Alle Services auch im Internet:
sparkasse-vogtland.de

Business 
Line

Wenn man einen 
starken Partner an 
seiner Seite hat.

* ab 1,19 % p. a. Sonderzins bei gewerblichen
 Neu- und Ersatzinvestitionen im Bereich
 der Digitalisierung und/oder Nachhaltigkeit, 
 maximal 5 Jahre fest, bonitätsabhängig, 
 bankübliche Besicherung, vorläufi ges 
 Kontingent: 15 Mio. Euro, Angebot gültig 
 bis 31.12.2021, Stand: 15.03.2021

Sonderkreditprogramm 
für die vogtländische 
Wirtschaft

Fortschritt
ist einfach.

ab 1,19 % p. a.
*


